


Eines Abends im Kinderzimmer von Jakob und Marie - die beiden lesen ganz 
aufgeregt in ihrem neuen Buch „In 80 Tagen um die Welt“. 

Kennst du es? Es wurde 1837 von Jules Verne 
geschrieben und handelt von einer Wette des Londoner 

Gentleman Phileas Fogg. 
Er reiste mit seinem Diener Passepartout und 

Prinzessin Aouda in 80 Tagen rund 
um die Welt.

Ich möchte auch 
so reisen wie 
Phileas Fogg!

… und ich wäre 

so gerne Prinzessin 

Aouda!

Die GESCHICHTE:

Farbstifte bereithalten!
Es folgen viele Bilder

zum Ausmalen!
Male dich selbst in 
dieses Bild hinein!



Schau, die beiden haben einen alten Koffer vom Dachboden geholt und 
verkleiden sich wie die Reisenden von damals. 

Sogar Hündchen Quapo hat seinen Spaß daran. Da haben Jakob und
Marie eine Idee: Sie beschließen, am nächsten Morgen ins 

MINIMUNDUS zu gehen und wie Phileas Fogg mit 
seinen Freunden rund um die 

Welt zu reisen.

Komm mit uns - wir 

reisen auf den Spuren von

Phileas Fogg!

Jakob wird zu Phileas Fogg.

Marie wird zu Prinzessin Aouda.

Hündchen Quapo wird zum 
Diener Passepartout.

Die IDEE:



Deine Aufgabe: Auf den folgenden Seiten siehst du die Stationen, die Phileas Fogg auf 
seiner Reise rund um die Welt besuchte. An jeder dieser Stationen steht ein 

Zylinder, worin sich  jeweils eine Frage befindet. 
In diesem Heft erfährst du die richtige Antwort.

Klebe nun den jeweiligen Sticker auf den passenden Buchstaben 
auf deiner Weltkugel. Hast du alle Fragen richtig beantwortet,

dann hast du Phileas Foggs Reiseroute erraten 
und erhältst eine Urkunde.

Das KINDERQUIZ:

In MINIMUNDUS sind die 
Bauwerke nicht in der 

Reihenfolge, wie 
sie Phileas Fogg auf seiner 

Reise besuchte. 

Mithilfe des
KINDERQUIZ

kannst du diese auf
deiner kleinen 

Weltkugel richtig 
anordnen.

STICKERBLATT

W
ELT

KUGEL

Sämtlic
he Auflö

su
ngen der

Rätse
l in

 diese
m H

eft f
indest

du auf S
eite

 23
.



Pünktlich um 9.00 Uhr öffnet Minimundus seine Pforten und die Reise 
kann beginnen. Schau, der „Diener“ Passepartout wartet bereits in der 

Londoner Telefonzelle. Tritt ein - auf Knopfdruck kannst du die 
Kurzgeschichte von der abenteuerlichen Reise 

Phileas Foggs  „In 80 Tagen um die Welt“ 
hören.

Londoner 
Telefonzelle1

Komm und hör

dir die Geschichte an!
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Station

Sticker 
kleben nicht 
vergessen!

Wenn es in Klagenfurt 9.00 Uhr ist,
dann ist es in London  8.00 Uhr.

Kannst du die Zeiger auf der Uhr
in London richtig einzeichnen?

Klagenfurt 

London

Die
ZEITV

ERSCHIEBUNG*

* Zeitverschiebung
nennt man den 

Zeitunterschied zweier Orte in 

verschiedenen Zeitzonen.



Stell dir vor, die „Queen Mary“ wurde im 2. Weltkrieg zum Truppentransporter 
umgebaut und brachte 16.000 Soldaten in 86 Fahrten über den Atlantik. 

Sämtliche deutsche U-Boote machten Jagd auf sie, doch das Schiff 
überstand den Krieg ohne Schaden, denn es war mit 30 Knoten*

schneller als alle U-Boote. 
Heute steht die Queen Mary  in Long Beach als 

Ausstellungsschiff und Hotel.

Schau, das 

war damals 

der größte 

Luxusdampfer!

Queen Mary 2 USA
2
Station
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Neugierige Möwen bewundern das große Schiff.
Zwei Möwen sind sich völlig gleich. 

Kannst du sie entdecken?

Es sind die Möwen               und                .
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Sticker 
kleben nicht 
vergessen!



Sieh dir nur dieses wunderbare Kunstwerk auf dem weiß-grauen Kalkfelsen 
der Akropolis* an. Es wurde im 5. Jhdt. zu Ehren der Göttin ATHENE gebaut. 

Sie war die Schutzgöttin und Namensgeberin von Athen und
galt als Göttin der Städte, des Krieges und der Weisheit. 

Zur Zeit finden dort sehr ehrgeizige 
Restaurierungsarbeiten statt.

Parthenon Athen3

Weißt du, wie man den Tonkrug nennt, den Aouda in ihrer Hand hält?
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Bringe die Buchstaben in den 
gelben Kreisen in die richtige 

Reihenfolge, dann erfährst du,
wie man den Krug nennt.
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*Akropolis nennt man die auf dem

höchstgelegenen Teil einer 

griechischen Stadt gelegene 

Festung.

Sticker 
kleben nicht 
vergessen!
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Stell dir vor, dieser wunderschöne Palast ist das Grabmal von Mumtaz Mahal. 
Sie war die Lieblingsfrau des indischen Großmongulen Schah Dschahan I 

und sie starb bei der Geburt ihres 14. Kindes. 
Es ist wohl das schönste Denkmal, welches je ein Herrscher 

einer Frau gesetzt hat.

Schau - ich trage das 
traditionelle Kleidungsstück einer 
Inderin. Weißt du, wie es heißt?

IRAS?!

Tadsch Mahal 4 INDIEN
4
Station

Passepartout möchte dir einen Tipp geben - lies 
sein Wort von hinten nach vorne, dann weißt du, 

wie man das Kleid nennt.

Sticker 
kleben nicht 
vergessen!



Die Dampflokomotive war das erste selbstfahrende, 
maschinell angetriebene Schienenfahrzeug. 

Du siehst, wie Phileas Kohle in den Ofen schaufelt - dieser beheizt 
den Kessel mit Wasser. Dadurch entsteht dann der Dampf für 

die Dampfmaschine. Ab Mitte des 20. Jhdt. wurde die 
Dampflok von Diesel- und Elektrotriebfahrzeugen 

abgelöst.

Dampflokomotive5
Station

Damit die Reise flott 

weiter geht, schufte ich heute

als Heizer auf der alten

Dampflok!

Uff - und ich 

schleppe die schweren

Säcke mit Kohle!

Sticker 
kleben nicht 
vergessen!



6
Dom und Campanile 
San Marco 6

Prinzessin Aouda genießt den Blick auf den prunkvollen Dom am Markusplatz von 
Venedig. Er ist dem Apostel MARKUS geweiht, dessen Gebeine hier die 

letzte Ruhestätte fanden. Er wurde auf über 
100.000 Eichen- und Lärchenholzpfählen gebaut, da 

die Stadt Venedig in Wasser zu 
versinken droht. Der Campanile San Marco ist ein 

95 m hoher Glockenturm.

ITALIEN6
Station

Ob Phileas Fogg 

auch so bequem

reiste?

„O sole mio“*
Eine Gondelfahrt für die

Prinzessin!

Was glaubst du? 
Gab es in der Zeit als Phileas 
Fogg reiste schon Gondeln? 
Kreuze die richtige Lösung an:

Guruguruu

Dom San Marco

Campanile San Marco
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Diese wahnsinnsgroße Mauer wurde im 3. Jhdt. v. Chr. als Schutz des 
chinesischen Kaiserreiches vor den Nomadenvölkern* gebaut. 
Zum Bau wurden hunderttausende Arbeiter, auch Sträflinge und 

politische Gefangene eingesetzt. 
Ursprünglich war die Mauer 5.000 km lang, davon steht 

heute ca. die Hälfte. Diese ist als einziges Bauwerk 
vom All aus sichtbar.

Chinesische Mauer7

Schau, ich kann die 

Chinesische Mauer

sehen!

Vo
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China
Station

Malspaß:
Male die Sterne an und zeichne die Sonne
oder den Mond in das Bild.

*Nomadenvolk
nennt man Völker, 

die mit ihren Tieren von Ort zu Ort 

auf der Suche nach 

Futter ziehen.
Sticker 

kleben nicht 
vergessen!



Die wunderschöne Moschee wurde vom Sultan Suleiman dem 
Prächtigen gebaut. Er war der 4. Sultan seit der Eroberung von Konstantinopel

(so nannte man damals die Hauptstadt Istanbul), daher wurde die Moschee 
mit 4 Minaretten* gebaut. Du kannst sie gut sehen. 
Der Galataturm war einst ein Wachturm und dient 

heute als Aussichtsplattform.

Schau, 

Passepartout hält ein Bild

vom Sultan Suleiman. 

Kannst du ihn wie den

Sultan anmalen?

Suleiman Moschee
Galataturm

TÜRKEI8
Station
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Minarett

Sticker 
kleben nicht 
vergessen!



Weiter geht die Reise mit dem tollen Raddampfer. Du möchtest wissen, warum die
Freunde als Indianer verkleidet sind? Das Schiff wurde nämlich nach dem 

Indianerstamm Natchez benannt, der im mittleren Teil des
Flusses beheimatet war. 

Mit seiner stolzen Länge von 81 m fährt es heute noch 
am drittlängsten Strom* der Welt.

Raddampfer Natchez9

Wir sind die 

Natchez- Indianer!

Hugh!

USA

Station

*Strom
nennt m

an einen 

großen Fluss, der ins 

M
eer m

ündet.

Schreibe die blau gedruckten Buchstaben im 
unteren Text nacheinander in die gelben Felder,
dann erfährst du, wie der Fluss heißt, auf dem 
der Raddampfer fährt.

pM p

Sticker 
kleben nicht 
vergessen!



Nun befinden wir uns in Irland, wo im wildromantischen „Tal der zwei Seen“ 
diese Klosteranlage steht. Ihren Namen hat sie vom Hl. Kevin, der 

sie im 6. Jhdt. gegründet hat. 
Studenten und Mönche* aus aller Welt strömten hierher um zu lernen. 

Es war die berühmteste Schule, in der irische Frömmigkeit
gelehrt wurde.

Da der Glockenturm der Kirche 
wie ein Kamin aussieht, wird die 

Kirche in Irland auch St. Kevin`s Kitchen
(Küche des Hl. St. Kevin) genannt.

Mmmmh - hier 
würde ich auch gerne in 

die Schule gehen !

St. Kevin’s Church
IRLAND10

Station
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Der französische General, Staatsmann und Kaiser Napoleon I ließ den 
Triumphbogen als Zeichen seiner Siege über Österreich, Russland und 

Preußen errichten. 
Er sollte größer als der Konstantinbogen in Rom sein. 

Mit 54 m Höhe, 45 m Breite und 22 m Tiefe  hat er 
diesen weit übertroffen.

Triumphbogen Paris11

Bitte male die Uniform von 
Phileas Fogg an!
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Sticker 
kleben nicht 
vergessen!



Schah* Reza der Große von Persien ließ um 1930 diesen Palast aus dem 
sehr teuren und schwer erhältlichen Schamdis-Marmor erbauen. 
Diesem Marmor verdankt der prächtige Bau seinen Namen. 

Er steht mitten in der Hauptstadt Teheran und war das 
offizielle Büro des Schahs. 

So ein fliegender 

„Perserteppich“ ist ein 

Hit - wuff!

Marmorpalast
IRAN12

Station
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Schau, 
Prinzessin Aouda übt sich 
im Bauchtanz - kannst

du das auch?

Sticker 
kleben nicht 
vergessen!



Mit einer Höhe von 320 m war der Eiffelturm lange der höchste Turm der Welt. 
Er wurde 1889 von Ing. Eiffel zur Weltausstellung gebaut. 

Der Turm wird alle 7 Jahre neu gestrichen - dabei kommen 25 Maler, 
16 Tonne Farbe und 1.500 Pinsel zum Einsatz. 
Bei Sturm schwankt der Turm bis zu 13 cm hin 

und her. Bei Hitze dehnt sich das Metall aus und 
der Turm wächst um 18 cm.

Eiffelturm13

Stand der Turm bereits, als Phileas Fogg durch Frankreich reiste?

FR
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H
Station

Hast du auf Seite 2 gut
aufgepasst? Dann kannst
du Passepartouts  
Frage richtig 
beantworten: ja nein

Sticker 
kleben nicht 
vergessen!



Nun befindest du dich vor dem ältesten Bauwerk Londons. Lang ist die Liste der 
berühmten Männer und Frauen, die hier gefoltert, hingerichtet und in der Themse* 

geheimnisvoll verschwunden sind. Einer der vielen Türme, der „Bloody Tower“
erhielt danach sogar seinen Namen. 

Der Sage nach garantieren die Raben durch ihre Anwesenheit 
den Bestand des Empire (Britisches Weltreich).

Tower von London

GROßBRITANNIEN
14

Station

„Koark, koark …“

Ich bin ein Glücksrabe!

Ich bin nun Wilhelm der Eroberer - auf meinen Befehl wurde der Turmbau 
begonnen!
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Nun führt die Reise mit dem Heißluftballon zum größten in Betrieb befindlichen 
Wasserrad Europas. Das Rad wird durch die Schwerkraft des Wassers betrieben 

und beförderte früher verschiedene Metalle aus dem bis zu 180 m tiefer 
liegenden Bergwerkstollen. Diese Minen sind längst stillgelegt, 

aber das Rad dreht sich nach wie vor zur Freude 
tausender Touristen.

Lady Isabella Waterwheel15

Folge den Linien 
der mit Metallen gefüllten Säcke bis zum 
Wasserrad, dann erfährst du, welche Metalle 
damals abgebaut wurden. 

Das Metall im Sack mit der Nummer
wurde nicht abgebaut.
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Nun führt die Reise durch eine tiefe, enge Schlucht in die Wüste. An deren Ende liegt 
die Wüstenstadt Petra mit ihrem eindrucksvollen Grabtempel. 

Stell dir vor, der Tempel wurde aus einem einzigen, riesengroßen Stück 
Sandstein gemeißelt. Wegen der eigentümlich rosa Farbe dieses 

Steinfelsens wird die Stadt auch die
„Rosarote Stadt“ genannt.

Auch in Minimundus 
wurde das Bauwerk aus nur 

einem Stück rosa 
Sandstein gemeißelt. 
Das kann ich auch!

Schatzhaus von Petra
JORDANIEN

16
Station

Was glaubst du?

Das Wüstenklima bringt 
viel Staub und beträchtliche
Temperaturschwankungen mit  
sich. Daher tragen Beduinen* auf
ihrem Kopf:

A

B

Kopftücher 

Perücken
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Im Wüstensand Nubiens steht dieses mächtige Bauwerk welches 
Rames II im 13. Jhdt. v Chr. erbauen ließ. Da es drohte, in den 

Fluten des NIls zu versinken, wurde es in 16.000 Steinblöcke 
zerlegt und in den 1960er Jahren mit riesigen Kränen an 

einer sicheren Stelle millimetergenau 
wieder aufgestellt. 

ABU SIMBEL17

Kennst du schon die 
unglaubliche Geschichte
vom „Sonnenwunder“!

ÄG
YP
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N

Station
Vom „Sonnenwunder“ spricht man,

da sich durch den Stand der Sonne zwei mal
im Jahr das „Allerheiligste“ tief im Inneren des 
Tempels für kurze Zeit erhellt. Dieses Erlebnis 
kannst du auch heute noch bewundern - es findet 
jeweils am Krönungstag und am Geburtstag Ramses II statt.

Bitte male die
Sonne in das

Bild!

Sticker 
kleben nicht 
vergessen!



Die 93 m hohe Freiheitsstatue ist das Symbol für das freie Land Amerika. 
Es war ein Geschenk der Franzosen und wurde vor ca. 120 Jahren in 

214 Einzelteilen mit dem Schiff nach New York gebracht. Das Weiße Haus 
ist das wohl berühmteste Haus in Washington. Es erhielt 

seinen Namen durch den weißen Anstrich. 
Hier wohnt und arbeitet 

der Präsident. 

Würde das ganze Eis der 

Welt schmelzen, würde noch die

Fackel der Statue aus dem

Wasser reichen!

Freiheitsstatue
Weißes Haus

USA

18
Station

Was glaubst du?

Stimmt es, was 
Passepartout über 
die Fackel sagt? Weißes Haus

Freiheitsstatue

ja nein

Sticker 
kleben nicht 
vergessen!



Die Reise ist beendet

Hurra - geschafft!

Hattest du auch so viel 

Spaß wie wir?

Die Auflösungen: 

Du hast nun viel über Land und Leute 
erfahren - wir hoffen, es hat dir 

Spaß gemacht!

Hast du alle Fragen beantwortet 
und die Sticker auf deiner Weltkugel 

richtig aufgeklebt?

Dann komm zur Kassa im 
Shop - es wartet eine 

Urkunde als Belohnung auf dich!

Es ist geschafft - 
in nur einem Tag hast du nun alle 

Bauwerke besucht, die Phileas Fogg, 
Prinzessin Aouda und Diener Passepartout 

auf ihrer abenteuerlichen Reise
„In 80 Tagen um die Welt“

gesehen haben.

Station 1: Diese Uhr zeigt 8 Uhr. 
Station 2: Möwen 3 + 5
Station 3:   AMPHORE 
Station 4:   SARI       
Station 6:   Ja    
Station 9:   MISSISSIPPI
Station 13:  NEIN - der Eiffelturm wurde erst 52 Jahre später gebaut. 
Station 15:  Der Sack mit der Nummer 3 - GOLD wurde nicht abgebaut. 
Station 16:  Antwort A ist richtig - Beduinen tragen Kopftücher zum Schutz. 
Station 18:  Ja - es stimmt, was dir Passepartout über 

die Fackel erzählt hat.



MINIMUNDUS wurde 1958 vom Verein 
RETTET DAS KIND gegründet, welcher das Ziel hat, 

behinderten, gefährdeten und notleidenden Kindern 
und Jugendlichen in Kärnten Hilfe anzubieten.

Der Reinerlös geht an den Verein, der damit 
verschiedene Projekte realisiert.

Mehr Information darüber findest du unter: 
www.rettet-das-kind-ktn.at 

MINIMUNDUS zeigt rund 150 Modelle der schönsten 
Bauwerke aus allen fünf Kontinenten.

MINIMUNDUS besitzt eine eigene 
Modellbauwerkstätte. Die Bauwerke 
sind im Maßstab 1:25 gefertigt - das 
heißt, das Originalbauwerk ist 
25 mal größer als du es hier in 
Minimundus siehst!

MINIMUNDUSzüge: Jeder Zug fährt pro 
Saison 5.000 km – in 8 Jahren 
würde ein Zug also die Welt 

umrunden (rd. 40.000 km).

Schon gewusst?

MINIMUNDUS GmbH
Villacher Straße 241

9020 Klagenfurt / Kärnten / Österreich

Tel.: +43/463/21194-0
Fax: +43/463/21194 -60

E-Mail: info@minimundus.atw
ww.minimundus.at

Schön, dass du dich 

mit uns auf die Reise begibst!

… nach einer Idee 
von Michaela Fink©2009

finkdesign@aon.at

Minimundus bietet verschiedene 

Kinderprogramme - INFOs an der Kassa
oder unter www.minimundus.at


